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HERZLICH WILLKOMMEN

Am 18. August durften die Gemeindeschulen
Eschen-Nendeln 29 neue Erstklässler in Eschen 
begrüssen. In Nendeln wurden 19 neue Schülerinnen
und Schüler  willkommen geheissen. Die Erstklässler
in Eschen und die neuen Kinder in Nendeln haben
einen Baum zum Pflanzen bekommen, der mit ihnen 
über die  kommenden Schuljahre wächst.
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GEMEINSAMER KAMPF
GEGEN NEOPHYTEN

In den Gebieten Jörlismad und Mölimad des Eschner- 
und Nendler-Riets entfernten die motivierten Helfer, 
ausgestattet mit festem Schuhwerk und Handschuhen, 
bei bestem Sommerwetter die invasiven Neophyten. 
Dabei konnten in den Wiesen auch sehr viele Schmet-
terlinge beobachtet werden, deren Lebensgrundlage 
durch die Neophyten bedroht ist. Nach zwei Stunden 
und vielen ausgerissenen Neophyten liess die Gruppe 
den Anlass bei geselligem Beisammensein und einer 
Grillwurst ausklingen.

Die Liechtensteiner Jägerschaft hielt einen Vortrag 
zum Thema «Wildtiere und Neophyten». Die Referen-

ten erklärten den interessierten Helfern, was für Aus-
wirkungen die invasiven Neophyten auf die heimische 
Tierwelt haben. 

Die Kommission für Natur und Umwelt der Ge-
meinde Eschen-Nendeln dankt der Liechtensteiner 
Jägerschaft für die Zusammenarbeit und ganz beson-
ders allen Helfern für ihren wichtigen Beitrag für eine 
intakte Natur.

Text: Matthias Ender

Am Samstagmorgen, dem 5. Juli, versammelten sich rund 50 Personen beim
Werkhof in Eschen für einen Einsatz gegen invasive Neophyten und für eine intakte 
Umwelt.

Motivierte Helfer bei der Arbeit
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DAS «GELBE BAND» –
GELEBTE NACHHALTIGKEIT

Die Aktion «Gelbes Band» ist ein Projekt zur För-
derung der nachhaltigen Obsternte im öffentli-
chen und privaten Raum. Die Idee ist so einfach 
wie wirkungsvoll: Von Obstbäumen und -sträu-
chern, die mit einem gelben Band samt Holzan-
hänger markiert sind, dürfen Privatpersonen für 
den Eigenbedarf kostenlos und ohne Rückspra-
che ernten. So wird verhindert, dass wertvolle 
Lebensmittel ungenutzt verderben, während 
gleichzeitig das Bewusstsein für regionale und 
saisonale Ernährung gestärkt wird.

Für diese Aktion gegen Lebensmittelverlust kooperiert 
die Gemeinde Eschen-Nendeln mit dem Verein Acker-
schaft. Die gelben Bänder sowie die dazugehörigen 
Holzplättchen mit dem eingebrannten Eschner Logo 
werden vom Heilpädagogischen Zentrum (hpz) ge-
fertigt.

So funktioniert die Teilnahme
Besitzerinnen und Besitzer von Obstbäumen und 
-sträuchern können beim Empfangssekretariat der 
Gemeindeverwaltung kostenlos gelbe Bänder abho-
len. Sind die Früchte reif, werden die Bänder an den 
Bäumen und Sträuchern angebracht und nach der Ern-
tesaison wieder entfernt.

Für Erntende gelten folgende Regeln:
n	 Es darf nur geerntet werden, was in greifbarer Nähe 
	 hängt oder am Boden liegt.

n	 Dabei gilt es, sich achtsam gegenüber der Natur 
	 und dem Eigentum anderer zu zeigen.

n	 Das gelbe Band ist keine Einladung zum Hamstern,  
	 sondern zum bewussten Ernten. Wer vorbei- 
	 kommt, darf pflücken – aber bitte nur so viel, wie  
	 er oder sie selber braucht, damit auch andere 
	 noch Freude an der Ernte haben.

Ein Gewinn für alle
Mit dem «Gelben Band» wird eine unkomplizierte  
Möglichkeit geschaffen, um Lebensmittelverlust zu 
reduzieren, Nachbarschaft zu fördern und den Zu-
gang zu frischem Obst zu erleichtern. Die Gemeinde 
Eschen-Nendeln freut sich, mit dieser Aktion einen 
weiteren Schritt in Richtung gelebter Nachhaltigkeit 
zu gehen – gemeinsam mit den Einwohnerinnen und 
Einwohnern.

Text: Marlies Wohlwend

Das gelbe Band kennzeichnet Obstbäume und -sträucher,
an denen Privatpersonen unter Einhaltung bestimmter Regeln 
kostenlos ernten dürfen.
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IMKERVEREIN ESCHEN-NENDELN

Der Imkerverein Eschen-Nendeln ist eine der elf Ortsgruppen des Liechtensteiner
Imkervereins (LIV). Aktuell kümmern sich in Liechtenstein etwa 110 Imkerinnen und Imker
um rund 1000 Bienenvölker. In der Gemeinde Eschen-Nendeln sind es zirka 20 aktive
Mitglieder, die insgesamt rund 350 Bienenvölker betreuen. 

Im vergangenen November fand der Herbstausflug in 
die Bündner Herrschaft statt. Am Vormittag wurden 
die Wachsverarbeitung am Imkerhof in Maienfeld und 
am Nachmittag der Bio Obst- und Beerenbetrieb Kup-
pelwieser in Bad Ragaz besichtigt.

Am 26. April 2025 führte der Liechtensteiner Imker-
verein einen Waschtag im Werkhof in Eschen durch. 15 
Imkerinnen und Imker nutzten diese Gelegenheit, um 
ihr verschmutztes Material unter fachkundiger Anlei-
tung gemeinsam zu reinigen. Das Resultat konnte sich 
sehen lassen! Der Imkerverein Eschen-Nendeln leiste-
te mit einem feinen Zmittag seinen Beitrag zu einem 
rundum gelungenen Anlass.  

Am 30. April 2025 wurde die jährliche GV in Nendeln 
abgehalten. Dabei konnte zwei Vereinsmitgliedern 
zur Wahl in den Vorstand des Liechtensteiner Imker-
vereins gratuliert werden: Günther Kranz als Präsident 
und Klaus Jehle als Kassier. Der Imkerverein Eschen-

Nendeln dankt den beiden für das Engagement im 
Landesverband und wünscht ihnen viel Freude und 
gutes Gelingen. 

Mit Dominik Sele ist ein weiteres Vereinsmitglied 
sehr engagiert in der Weiterentwicklung der Imkerei. 
Er ist Mitglied in einer Arbeitsgruppe des europäischen 
Projekts «Varroaresistenz 2030» und bietet zugleich 
den Praxiskurs «Chemiefreie Imkerei» an. Mit 14 teil-
nehmenden Imkern ist die erstmalige Durchführung 
auf grosses Interesse gestossen.

Der jährliche vereinsinterne Imkerhock mit Grill-
plausch hat sich am 23. August auch dem Thema «che-
miefreie Imkerei» gewidmet. Dominik Sele hat den 
fachlichen Teil bestritten und die Arbeitsweise mit dem 
Varroacontroller vorgestellt. Neben dem fachlichen 
Austausch ist das gesellige Beisammensein ebenfalls 
nicht zu kurz gekommen.

Text und Fotos: Anita Gstöhl

Spannender Einblick in die Wachsverarbeitung Praktisches Arbeiten im Kurs «Chemiefreie Imkerei»
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SCHAFE, TRADITION UND
LEIDENSCHAFT IM UNTERLAND 

Seit über 45 Jahren setzt sich der Schafzuchtverein Liechtensteiner Unterland für die
Förderung hochwertiger Schafzucht ein. Die fünf Gründungsmitglieder – Ewald Oehri, 
Heini Hoop, Anton Good, Herbert Meier und Hans Pichl – legten am 19. März 1977
den Grundstein für eine engagierte Gemeinschaft von Züchtern. 

Ursprünglich auf das weisse Alpenschaf fokussiert, öff-
nete sich der Verein 2019 auch für andere Schafrassen. 
Heute vertreten die Mitglieder eine beeindruckende 
Vielfalt: Shropshire, Walliser Schwarznasen, Ouessant-
Schafe und weiterhin das weisse Alpenschaf.

Durch Herdebuchführung, Leistungsprüfungen, ge-
zielte Selektion und Widderhaltung stellen die Züchter 
die Qualität ihrer Tiere sicher und tragen gleichzeitig 
zur Erhaltung wertvoller Nutztierrassen bei. 

Ein Höhepunkt im Vereinsjahr ist der Unterländer 
Prämienmarkt im Oktober in Eschen. An der dortigen 
Schafschau und Rassenausstellung zeigen die Züchter 
mit Stolz ihre besten Tiere. Einige Mitglieder nehmen 
zusätzlich an überregionalen Ausstellungen teil und 
messen ihre Tiere im schweizerischen Vergleich.

Die Generalversammlung und der traditionelle «Schäf-
lerabend» finden jeweils im Frühsommer statt, sobald 
die meisten Tiere bereits auf den Alpen sind. Somit darf 
man sich neben der Versorgung der Tiere auch mal 
kurz auf das Vereinsleben und ein wenig Geselligkeit 
konzentrieren. 

Der Verein steht allen Interessierten offen, die im 
Liechtensteiner Unterland wohnen und sich für die 
Schafzucht begeistern. Seit 2024 bilden Stefan Rhom-
berg (Präsident), Norman Suppan (Vizepräsident), Re-
nate Schierscher (Kassierin) und Nathalie Frick (Zucht-
buchführerin) den Vorstand des Schafzuchtvereins 
FLU. Wer mehr über die Schafzucht oder den Verein 
erfahren möchte, darf sich gerne bei ihnen melden.

Text und Fotos: Schafzuchtverein FL-Unterland

Ein Höhepunkt im Vereinsjahr: der Unterländer Prämienmarkt
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DIE GESCHICHTE VON ESCHEN UND
NENDELN DIGITAL ERLEBEN 

Mit viel Engagement und Herzblut sammelt der Verein Dorfgeschichte Eschen-Nendeln 
seit 2017 wertvolle Dokumente, Fotos, Geschichten und Erinnerungen aus der Gemeinde. 
Vieles schlummerte früher in Schubladen und Archiven und ist zum Teil heute digital für 
alle zugänglich – übersichtlich, informativ und reich bebildert. Der Verein sucht
immer noch nach mehr.

Themenbeispiele
n  Wer waren die ersten Familien in Eschen? 
n  Wo stand einst das alte Schulhaus in Nendeln? 
n  Wie hat sich unser Dorf über die Jahrhunderte
     verändert? 
n  Wer war zu welcher Zeit Vorsteher, Gemeinderat, 
     Pfarrer, Kaplan?
n  Persönlichkeiten von Eschen und Nendeln

«Wer die Vergangenheit kennt, versteht 
die Gegenwart – und gestaltet die Zukunft 

bewusster.»
( v. l.) Dr. David Matt, Tierarzt (1897–1965), Berta Matt geb. 
Marxer (1904–1980), Eugen Schafhauser (1901–1983), Hubert 
Bühler (1910–1982), «Kapfer Seppli» Josef Marxer (1871–1958),
Eschen, St. Luzi-Strasse vor Haus Dr. Matt

Schriftenreihe und Publikationen
Alle bisherigen Ausgaben mit spannenden Beiträgen 
zur Dorfgeschichte können durchstöbert oder als PDF 
heruntergeladen werden.

Schriftenreihe des Vereins
n  Seniorengespräche: Band 1, 2 und 4
n  Eschner Dialektwörter und Geschichten:
     Band 3 und 5
n  Gasthäuser von Eschen-Nendeln gestern
     und heute: Band 6, 7 und 8 

Publikationen von Privaten,
Vereinen oder der Gemeinde
n  Müssnen in alter Zeit
n  Vom Tüarka und vom Rebel	
n  50 Jahre Unterdörfler Funkenzunft
n  60 Jahre Funkenzunft Halagass
n  Die Pfrundbauten
n  Der Eschner Bürgernutzen
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Tipp

Die Seite ist auch für Tablets und Smartphones 
optimiert – ideal zum Zeigen beim nächsten 
Familienabend!

Mitmachen erwünscht,
Ihre Hilfe ist uns wichtig
Alte Fotos, Dias, Filme, Texte oder Tonaufnah-
men? Melden Sie sich gerne beim Verein.

dorfgeschichte.li: office@dorfgeschichte.li

Konzeption und Struktur der Webseite:
Franz Marxer

Filme und Tondokumente
Bewegte Bilder und Stimmen von früher – besonders 
für die jüngere Generation eine spannende Reise in 
die Vergangenheit.

Filme des Vereins Dorfgeschichte
n  Stammtisch im «Hirschen»
n  Vereine bereichern das Dorfleben
n  Gesundheitsversorgung damals und heute
n  Gemeindeinfrastruktur früher und heute
    (Uraufführung am 27.10.)

Tondokumente
n	 Mundartgeschichten von Felix Marxer 
	 29 Geschichten und Gedichte im Eschner
	 und Nendler Dialekt

n	 Tonaufnahmen des Historischen Vereins
	 FL 1960 (Eschen)
	 Fünf Texte, gesprochen von Alfons Fehr
	 und Elwina Schädler

n   Dialektwörterbuch in Ausarbeitung
	 mit Wörtern und Sätzen in Dialekt und
	 Hochdeutsch

Personen, alte Ansichten, Dorffeste,
Vereinsleben – ein visuelles Gedächtnis
unserer Gemeinde.

Das Fotoarchiv ist online und bereits aufgeschaltet. 
Viele Bilder sind beschriftet. Ergänzungen und Anga-
ben dazu können einfach gemacht werden. Weitere 
Bilder zur Abbildung der Gesellschaft und der Dorf-
entwicklung werden gesucht.

Familienstammbäume und Zeitzeugenberichte
Lernen Sie die Wurzeln bekannter Familien kennen 
und lesen Sie persönliche Geschichten von Zeitzeu-
ginnen und Zeitzeugen.

Die Familienbücher mit Stand 2005 sind nachge-
führt und digital aufgeschaltet. Bestehende Fehler 
werden laufend behoben. Fehlermeldungen sind er-
wünscht und tragen zur Qualität und Vollständig-
keit der Familienchronik bei. Diese Daten werden 
bei einem Beitritt der Gemeinde in die Plattform des 
Vereins Familienchronik Liechtensteiner Gemeinden 
übernommen.

Suchfunktion und Archivzugang
Interessieren Sie sich für ein bestimmtes Thema oder 
ein Haus? Die Suchfunktion führt Sie rasch zum Ziel.

Mitmachen und Erinnerungen teilen
Haben Sie alte Fotos, Geschichten oder Tonbänder zu 
Hause? Der Verein freut sich über jede Unterstützung, 
sei es durch Material, Hinweise oder eine Mitglied-
schaft. Ihre Erinnerung ist ein Teil unserer gemeinsa-
men Geschichte. Unterlagen werden digitalisiert und 
anschliessend zurückgegeben. Kontaktieren Sie den 
Verein direkt über die Website oder werden Sie Mit-
glied im Verein.

Warum es sich lohnt, hineinzuschauen
Unsere Dorfgeschichte ist lebendig, vielfältig und ver-
bindet Generationen. Die Website, bearbeitet von den 
Vereinsmitgliedern Franz Marxer und Paul Eberle, lädt 
zum Stöbern, Staunen und Mitmachen ein – ganz 
egal ob jung oder alt. Schauen Sie vorbei. Der Verein 
freut sich auf Ihren Besuch!

www.dorfgeschichte.li 

Text: Gustav Gstöhl, Präsident

Blick vom Kirchturm: St. Martins-Ring bis Sigmunds
Brunnen, 1951
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UNTER FREIEM HIMMEL – GELUNGENES DORFPLATZKINO

Am 22. und 23. August 2025 verwandelte sich der Dorf-
platz in Eschen erstmals in ein stimmungsvolles 
Open-Air-Kino. Rund 170 Besucherinnen und Besu-
cher genossen an den beiden Abenden nicht nur die 
Filme, sondern auch die besondere Atmosphäre unter 
freiem Himmel.

Das Programm bot abwechslungsreiche Unterhal-
tung: Zum Auftakt wurde «Better Man – Die Robbie- 
Williams-Story» gezeigt – ein ungewöhnliches Mu-
sical-Drama, das das bewegte Leben des britischen 
Popstars mit viel Musik erzählt.

Am zweiten Abend sorgte die Schweizer Komödie 
«Bon Schuur Ticino» für beste Laune. Mit viel Witz 
nahm der Film die sprachliche Vielfalt und die poli-
tischen Eigenheiten der Schweiz auf und brachte das 
Publikum immer wieder zum Lachen und Schmun-
zeln. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Die 
Jugendarbeit, das PAP St. Martins Pub Am Platz so-
wie die Kulturkommission Eschen-Nendeln versorg-
ten die Gäste mit Getränken und feinen Snacks – ein 
rundum gelungenes Gesamtpaket.

Text: Wanja Meier-Tyrol, Foto: Paul Trummer

Die Besucherinnen und Besucher genossen das erste
Dorfplatzkino.

AUSSTELLUNG «SPORTART» 

Zum zweiten Mal präsentierte Helmut Gopp vom 8. 
bis 18. Mai 2025 seine Werke in den traditionsreichen 
Eschner Pfrundbauten. Seit seiner Pensionierung wid-
met sich der Künstler mit grosser Leidenschaft der 
Malerei und nutzt seine neu gewonnene Zeit, um 
kreative Ausdrucksformen zu erforschen und weiter-
zuentwickeln.

Im Zentrum seines Schaffens steht die abstrak-
te Kunst, die durch das Zusammenspiel von Farben, 
Formen und Linien eine besondere Ausdruckskraft 
entfaltet. Mit einer Vielzahl an Mischtechniken ent-
stehen Werke, die sowohl durch ihre Komplexität als 
auch durch ihre Tiefe beeindrucken. Charakteristisch 
für Gopps Arbeiten sind dynamische Linienführungen, 
die in seinen «Cityscape»- und «Landscape»-Kompo-
sitionen Stimmungen und Emotionen auf eindrucks-
volle Weise widergeben.

Seine Ausstellung bot den Gästen einen spannen-
den Einblick in Gopps künstlerisches Schaffen.

Text: Wanja Meier-Tyrol, Foto: Paul Trummer

Wanja Meier-Tyrol, Kulturbeauftragte, Matthias Oberparleiter, 
Gemeinderat, und Helmut Gopp, Künstler, bei der Vernissage
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EIN ABSCHIED IM HAGENHAUS:
DANK, MUSIK UND NEUBEGINN
Am 1. September 2025 ging in Nendeln eine Ära zu Ende: Dražen Domjanić, Gründer,
künstlerischer Leiter und Geschäftsführer der Musikakademie Liechtenstein, übergab nach 
fünfzehn Jahren die Leitung an Beat Fehlmann. Die Feier im festlich geschmückten
Hagenhaus war geprägt von Emotionen, Dankbarkeit – und Musik.

Der Abend wurde von vier musikalischen Intermezzi 
durchzogen. Stipendiatinnen und Stipendiaten prä-
sentierten Werke von Schumann, Liszt, Korngold und 
Brahms – klingende Beweise für die künstlerische Ex-
zellenz, die Domjanićs Arbeit hervorgebracht hat.

Die Reden waren ebenso bewegend. Otmar Has-
ler, Präsident des Stiftungsrats, würdigte Domjanić als 
unerschöpfliche Quelle neuer Ideen, als Kulturarchi-
tekten, der eine Talentschmiede von Weltrang aufge-
baut habe. „Mit diesem Mann konnten wir die Sterne 
pflücken“, sagte Hasler sichtlich gerührt. Remy Franck, 
Präsident der International Classical Music Awards, 
hob hervor, wie Domjanić aus Visionen Realität mach-
te. Marcus Büchel, Präsident der Stiftung Hagenhaus, 
erinnerte an den Moment 2019, als Domjanić beim Be-
treten der alten Scheune ausrief: „Das ist ein Konzert-
saal!“

 Auch Prof. Dr. Jürg Kesselring fand eindrückliche 
Worte über das Thema Hochbegabung und die be-
sondere Begabung Domjanićs, Talente zu erkennen 
und zu fördern. Der Generalkonsul Kroatiens in Zürich 
überreichte Domjanić im Namen der Republik Kroa-
tien eine Dankesurkunde – eine Geste von grosser 
persönlicher Bedeutung.
 

Bitte Zwischentitel einfügen
Ein Höhepunkt war die Präsentation der Festschrift 
Do-Re-Mi, die Erinnerungen und Wegmarken aus 15 
Jahren bündelt. Domjanić nahm sie mit Tränen in den 
Augen entgegen und meinte schmunzelnd: „Auch 
starke Männer dürfen schwach sein.“

Statt des Hausschlüssels übergab er Fehlmann 
zwei Bände mit den Namen aller bisherigen Studie-
renden und Dozierenden – das symbolische Herz der 
Akademie. Eine herzliche Umarmung besiegelte den 
Wechsel. Fehlmann betonte, er wolle nicht kopieren, 
sondern mit Flexibilität und eigener Handschrift wei-
terführen: „Der Weg selbst wird zum Ziel.“

Unter den Gästen befanden sich zahlreiche Persön-
lichkeiten aus Kultur, Politik und Wirtschaft – darunter 
auch Vorsteher Dr. Tino Quaderer sowie Vizevorsteher 
Gebhard Senti von Eschen-Nendeln. Ihre Anwesen-
heit zeigte, welchen Stellenwert dieser Abend für das 
Land hatte.

 So endete ein Fest, das nicht nur einen Abschied, 
sondern auch einen verheissungsvollen Neubeginn 
markierte.

Text: Anna Lili Mittermeier, Fotos: Roland Korner

Übergabe von Dražen Domjanić an Beat Fehlmann Die Übergabe fand in einem feierlichen Rahmen statt.
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MARKTSAISON

Im Mai wurde erstmals der Genussmarkt auf dem Se-
bastianplatz in Nendeln durchgeführt. Trotz kühler 
Temperaturen und wechselhaftem Wetter war der 
Markt gut besucht und bot den Gästen eine angeneh-
me Atmosphäre zum Verweilen. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten die Jugendharmonie Eschen so-
wie das Duo C3RO.

Der traditionelle Bauernmarkt fand wie gewohnt 
im September auf dem Eschner Dorfplatz statt. Die 
Besucherinnen und Besucher konnten dort eine Viel-
zahl regionaler Produkte direkt bei den Standbetrei-
bern erwerben. Die musikalische Unterhaltung über-
nahm die Seniorenmusik Liechtenstein.

Ein weiteres Highlight war die von der Sport- und 
Freizeitkommission zum zweiten Mal organisierte 
Bauernolympiade. Teilnehmende jeden Alters konn-
ten sich an verschiedenen Stationen in Disziplinen wie 
dem Büchsenschiessen oder dem Gummistiefelweit-
wurf messen und hatten sichtlich Freude an der Ver-
anstaltung.

Text: Wanja Meier-Tyrol, Fotos: Paul Trummer

In Eschen und Nendeln fanden bereits mehrere Märkte statt, die von der Gemeinde 
oder örtlichen Vereinen organisiert wurden.

Trotz kühleren Temperaturen kamen viele Besucherinnen
und Besucher und genossen feines Essen und gute Gesellschaft.

Die Jugendharmonie Musik Eschen spielte auf dem Sebastian-
platz beim Begegnungszentrum «Clunia».

Die Seniorenmusik Liechtenstein brachte viele Besucherinnen 
und Besucher zum Schunkeln. 
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MIT HERZ UND HAND FÜR DIE REGION

Rund 30 Aktivmitglieder treffen sich monatlich zu 
spannenden Samariterübungen, bei denen medizini-
sche Kenntnisse aufgefrischt und neue Themen pra-
xisnah vermittelt werden. Von der Wundversorgung 
bis zur Reanimation, von der Symptomerkennung bis 
zum richtigen Verhalten im Ernstfall  – die Samarite-
rinnen und Samariter sind stets bereit, wenn Hilfe ge-
braucht wird.

Doch der Verein bietet mehr als Erste Hilfe: Bei Aus-
flügen, Festen oder gemütlichem Beisammensein wird 
der Teamgeist gestärkt und es entstehen Freundschaf-
ten, die weit über die Einsätze hinausgehen. Denn bei 
den Samaritern ist man nicht nur Mitglied, sondern Teil 
einer lebendigen Gemeinschaft.

Gemeinsames Helfen bereitet Freude
Im modernen Ausbildungszentrum in Eschen bie-
tet der Verein regelmässig Nothelferkurse, BLS-AED-
Schulungen sowie individuelle Firmenkurse an. Mit 
dem eigenen Samariterfahrzeug ist das Team flexibel 
und einsatzbereit  – sei es bei Sportanlässen, Festen 
oder anderen Veranstaltungen, bei denen der Sanitäts-
dienst übernommen wird.

Wer sich für Erste Hilfe interessiert, Neues lernen 
oder sich sozial engagieren möchte, ist bei den Sama-
ritern Liechtensteiner Unterland genau richtig. Vor-
kenntnisse sind keine notwendig  – alles wird Schritt 
für Schritt vermittelt. Interessierte sind herzlich ein-
geladen, bei einer Übung vorbeizuschauen und selbst 
zu erfahren, wie viel Freude gemeinsames Helfen be-
reitet.

Weitere Informationen und Kontakt: www.svlu.li

Text und Foto: Samariter Liechtensteiner Unterland

Seit über 70 Jahren engagieren sich die Samariter Liechtensteiner Unterland mit 
grossem Einsatz für das Wohl der Bevölkerung. Ob bei Notfällen, Sanitätsdiensten 
oder Ausbildungen – der Verein leistet einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
und Gesundheit in der Region. Was die Mitglieder verbindet, ist die Freude am 
Helfen, das Interesse an medizinischem Wissen und eine starke Gemeinschaft.



54

F
R

E
I

Z
E

IT



55

F
R

E
I

Z
E

IT

IMPRESSIONEN AUS
DEM DORFLEBEN

Fotos: «Nendla rund ums Johr», Paul Trummer



PADEL-TENNIS BEGEISTERT
JUNG UND ALT

Die Gemeinden Eschen-Nendeln und Mauren, die 
Sport- und Freizeitkommission, die Kommission Ge-
sellschaft sowie der Tennisclub Eschen-Mauren luden 
die Bevölkerung mitte August zu einem Anlass ein. 
Rund 60 Personen nutzten die Gelegenheit, Padel-
Tennis während vier Spielzeiten selbst auszuprobie-
ren. Die Sportart erfreut sich im Sportpark seit rund 
zwei Jahren wachsender Beliebtheit.
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Padel-Tennis ist eine dynamische Sportart, die Elemente von Tennis und Squash 
kombiniert. Gespielt wird in einem ummauerten Feld, wobei der Ball sowohl über das 
Netz als auch nach dem Abprallen von den Wänden gespielt werden darf.

Auch für die kleinen Gäste war gesorgt: In der Ball-
schule konnten sie spielerisch Erfahrungen mit Ball 
und Bewegung sammeln. Die gelungene Veranstal-
tung fand bei allen Beteiligten grossen Anklang und 
trug dazu bei, das vielseitige Sportangebot in der Ge-
meinde weiter bekannt zu machen.

Text: Wanja Meier-Tyrol,
Fotos: Katrin Marxer und Lorin Oehri-Hoop

Der Anlass bot Gelegenheit zum Kennenlernen einer neuen 
Sportart.

Padel-Tennis selbst ausprobieren zu können, stiess auf grosses 
Interesse.
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Ausserdem fand dieses Jahr der Städtlelauf nicht statt. 
All dies zusammen führte zu einem erfreulichen Re-
kord von über 700 Teilnehmern. Von Jung bis Jungge-
blieben wurde in diversen Kategorien gestartet, und 
all die fleissigen Helfer mit den motivierten Läufern 
machten es zu einem absolut gelungenen Jubiläums-
wettkampf. Erfreulich ist auch, dass beim internatio-
nalen Teilnehmerfeld in den Hauptkategorien über 
die Langstrecke (10,5 km) mehrere Liechtensteiner 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf dem Podest ge-
landet sind oder gar gewonnen haben. Man darf schon 
auf die nächste Durchführung gespannt sein, ob eine 
weitere Zunahme der Teilnehmer erreicht werden 
kann.

UBS Kids Cup in besonderem Rahmen
Aufgrund der Bauarbeiten beim Sportplatz Eschen-
Mauren fand der UBS Kids Cup dieses Jahr in einzig-
artiger Kombination mit dem Liegestuhlfest in Mau-
ren statt. Es gab einen Anlass aus Dreikampf, Yoga 
und Poolparty mit Festwirtschaft und Musik. Der Drei-
kampf startete am Morgen und bestand aus 60-Me-
ter-Sprint auf der Wiese, Ballweitwurf vom Parkplatz 
Richtung Pavillon und Weitsprung in der Volleyball-
Anlage. Höhepunkt des Tages war die Ermittlung der 
«schnällschta Murer». Aus allen, die beim 60-Me-
ter-Sprint teilnahmen und in Mauren wohnhaft sind, 

wurden die schnellsten Kinder und Junggebliebenen 
gekürt. An der Siegerehrung übergab Vorsteher Peter 
Frick den Gewinnern und allen Teilnehmern die Sie-
gerpreise. Diese erhielten Sina Senti vom TVEM mit 
9,5 Sekunden und Simon Dunker mit 8,86 Sekunden 
in der Kategorie ab 20. Bei den Jüngsten (U6) waren es 
Lea Kieber und Emil Grässli. Wir werden sehen, ob sie 
nächstes Jahr diesen einzigartigen Titel verteidigen. 
Später sorgte dann der Adilettenclub für Abkühlung 
mit Pools und Liegestühlen sowie gute Stimmung mit 
Musik und Verpflegung.

Fiona Matt mit guter Leistung in Skopje
Die Sommermonate waren wettkampfmässig ruhiger. 
Die Sportlerinnen und Sportler haben dennoch an ein 
paar externen Wettkämpfen teilgenommen. Beson-
ders zu erwähnen ist die Teilnahme von Fiona Matt am 
Europäischen Olympischen Jugendfestival (EYOF) in 
Skopje. Sie wollte dort ihre Bestzeit von 12,24 Sekunden 
über 100 Meter angreifen, die sie einen Monat zuvor 
aufgestellt hatte. Dieses Ziel verpasste sie knapp. Nach 
einem soliden Lauf erreichte sie das Ziel in 12,26 Sekun-
den, leider nur auf Platz fünf im Vorlauf, wodurch sie 
als einzige Teilnehmerin des TVEM ausschied, aber mit 
ihrer Leistung zufrieden sein kann und um eine impo-
sante Erfahrung reicher geworden ist.

Text und Fotos: Turnverein Eschen-Mauren

EREIGNISREICHER SOMMER
Seit der Frühlingsausgabe hat der Turnverein Eschen-Mauren drei seiner jährlichen
Höhepunkte organisiert und durchgeführt. Der Bretschalauf hatte ein Jubiläumsjahr und 
fand bereits zum 65. Mal statt – und dieses Jahr zur Abwechslung bei guter Witterung. 

Einzigartige Kombination von Liegestuhlfest ... ... und UBS Kids Cup in Mauren
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Die erste Damenmannschaft konnte sich vor zwei 
Jahren den Meistertitel sichern, verpasste vergangene 
Saison jedoch knapp das Podest. In der bevorstehen-
den Saison liegt der Fokus erneut auf der Weiterent-
wicklung junger Talente, die in der zweiten Liga – der 
höchsten Regionalliga – integriert werden sollen. In 
der dritten Liga tritt der Verein mit einer motivierten 
Gruppe junger, talentierter Spielerinnen an, die mit 
viel Teamgeist, Trainingsdisziplin und Begeisterung 
für den Sport auf dem Feld stehen.

Nachwuchsförderung wird grossgeschrieben
Im Bereich der Nachwuchsförderung engagiert sich 
der VME ebenfalls stark: Fast wöchentlich finden in 
der Region GSGL Turniertage für Kinder und Jugendli-
che statt, an denen unsere Teams regelmässig teilneh-
men. Diese Turniere fördern nicht nur den sportlichen 
Ehrgeiz, sondern vor allem auch den Teamzusam-
menhalt, die Freude am Spiel und das soziale Mitei-
nander.

Weitere Höhepunkte stehen an
Ein weiteres Highlight steht zum Jahresende an: die 
traditionelle Weihnachtsfeier mit einem beliebten Fa-
milien-Plausch-Turnier, bei dem der Spass im Vorder-
grund steht, bevor der Abend gemeinsam gemütlich 
ausklingt. Ausserdem freut sich der Verein, am 1. März 
2026 Gastgeber der Bündner Mini-Tour zu sein – ein 
toller Anlass für junge Volleyballbegeisterte.

Neugierig geworden? Aktuelle Infos, Eindrücke aus 
dem Vereinsleben und Termine sind auf der Webseite 
(www.vme.li) sowie auf dem Instagram-Kanal (@vol-
leymaureneschen) zu finden. Bei sportlichen Fragen 
steht die sportliche Leiterin, Bianca van der Helm (bi-
anca@vme.li), gerne zur Verfügung. Der Verein freut 
sich auf viele aktive Mitspielerinnen und Mitspieler – 
und auf zahlreiche Fans am Spielfeldrand!

Text und Fotos: Volley Mauren-Eschen

SPANNENDER SAISONSTART
BEIM VOLLEY MAUREN-ESCHEN
Während mit der Austragung der Beachvolleyball-Landesmeisterschaft am
30./31. August 2025 im Weiherring in Mauren die diesjährige Beach-Saison mehr
oder weniger ihr Ende gefunden hat, steht die neue Hallensaison bereits in den
Startlöchern. Der Volley Mauren-Eschen (VME) ist auch dieses Jahr wieder
mit mehreren Teams vertreten – sowohl in der regulären Meisterschaft als auch
bei Kids- und Jugendturnieren. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren.
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SPANNENDES ERSTES HALBJAHR
FÜR DIE HARMONIEMUSIK ESCHEN

Im ersten Halbjahr 2025 durfte die Harmonie-
musik Eschen gemeinsam mit ihrem Nachwuchs 
zahlreiche musikalische Höhepunkte gestalten 
und das kulturelle Leben in der Region aktiv mit-
prägen.

Den Auftakt, nach der traditionellen Messumrahmung 
bei der Totenehrung, machte das stimmungsvolle 
Frühlingskonzert der Jugendharmonie und des Ju-
gendensembles Eschen. Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm und spürbarer Begeisterung zeigten 
die jungen Musikerinnen und Musiker ihr Können – 
ein gelungenes Zeichen für die Zukunft der Blasmusik 
in Eschen.

Von der Kappilekelbi bis zum Genussmarkt
Im Mai lud die Harmoniemusik Eschen zur traditionel-
len Kappilekelbi bei der Rofenbergkapelle ein. Bei son-
nigem Wetter begleiteten die Musikerinnen und Musi-
ker nicht nur die feierliche Messe, sondern sorgten auch 
beim anschliessenden Frühschoppen für beste Unter-
haltung und geselliges Beisammensein.Ein besonderes 
Ereignis war der Auftritt am 50-Jahr-Jubiläum der Hilti 
Musik in Schaan, bei dem die Harmoniemusik Eschen 
Teil eines beeindruckenden Festprogramms war. 

Auch der Nachwuchs war aktiv: Beim Genussmarkt in 
Nendeln begeisterten die Jugendharmonie und das Ju-
gendensemble Eschen mit einem beschwingten Auf-
tritt, der viele Besucher zum Verweilen und Mitschun-
keln einlud.

An Fronleichnam übernahm die Harmoniemusik 
die musikalische Umrahmung der Prozession und trug 
mit einem Frühschoppen-Konzert zur festlichen At-
mosphäre bei – ein schöner Ausdruck gelebter Tradi-
tion und Gemeinschaft.

Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt am Ver-
bandsmusikfest in Mauren, bei dem die HME nicht nur 
musikalisch glänzte, sondern auch die beiden Jubilare 
Gebhard Marxer (50 Jahre) und Thomas Meier (45 Jah-
re) ehren durfte. Ausserdem durfte auch Tanja Gerner 
für 25 Jahre HME-Mitgliedschaft geehrt werden

Mit diesem vielseitigen ersten Halbjahr blickt die 
Harmoniemusik Eschen auf eine ereignisreiche Zeit 
zurück und freut sich auf weitere musikalische Erleb-
nisse in der zweiten Jahreshälfte.

Text: Harmoniemusik Eschen

Die HME beim 50-Jahr-Jubiläum der Hilti Musik

Die Jugendharmonie und das Jugendensemble am
Genussmarkt in Nendeln
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VEREIN SONNENSTERN
PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG
GEMEINSAM STARK – MENTAL GESUND

Am 21. Oktober 2025 wird im Gemeindesaal Eschen ein Thema aufgegriffen, das viele
betrifft, aber oft im Verborgenen bleibt: «Wenn Nähe zur Belastung wird – Angehörige
psychisch erkrankter Menschen am Limit.»

Referent Thomas Lampert ist Angehörigenberater 
bei der Psychiatrie St.Gallen. In seinem Vortrag wird 
er aufzeigen, wie schnell die Sorge um Partner, Kin-
der, Eltern oder Freunde zur eigenen Überforderung 
führen kann. Immer mehr Menschen geraten an ihre 
Grenzen, weil sie rund um die Uhr für nahestehende 
Personen da sein wollen, die unter psychischen Er-
krankungen leiden. Häufig stellen Angehörige ihre 
eigenen Bedürfnisse zurück, bis körperliche oder see-
lische Erschöpfung die Folge ist. Herr Lampert wird 
darüber sprechen, wie wichtig es ist, die eigenen Gren-
zen rechtzeitig zu erkennen und Hilfe in Anspruch zu 
nehmen, um nicht selbst krank zu werden. Er erklärt, 
welche Entlastungsangebote vorhanden sind und wie 
Angehörige lernen können, zwischen Nähe und not-
wendiger Distanz zu balancieren. Im zweiten Teil des 
Abends kommt Frau Schafhauser-Kindle, Geschäfts-
führerin des Kriseninterventionsteams (KIT), zu Wort. 
Sie stellt die wichtige Arbeit des KITs vor, das vor allem 
in akuten Ausnahmesituationen professionelle Not-
hilfe rund um die Uhr anbietet. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die mit diesem Thema konfrontiert 
sind, sowie an Interessierte, die mehr über psychische 
Gesundheit und Prävention erfahren möchten. Die 
Besucher dürfen sich auf praxisnahe Tipps, verständ-
liche Erklärungen und ermutigende Impulse freuen, 
die dabei helfen, mit schwierigen Situationen besser 
umzugehen. Der Eintritt ist frei, der Verein freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher. 

www.sonnenstern.li

Text und Fotos: Verein SonnenStern
Persönlichkeitsentwicklung
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

September

Samstag, 20. September, bis Sonntag, 28. September 2025 –
Ausstellung «Leben am Po-Delta»
Freitag: 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Eschen, Heragass 2, Pfrundbauten

Sonntag, 21. September 2025 – Waldbegehung
Uhrzeit: 14.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kommission für 
Natur und Umwelt
Ort: Nendeln, Obera-Schafflet 1, Forstwerkhof 

Montag, 22. September 2025 – Informationsabend
Gestalterischer Vorkus 2026/2027
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Kunstschule Liechtenstein
Ort: Kunstschule Liechtenstein, EG, Vorkurs Atelier 

Mittwoch, 24. September 2025 – Geschichte aus der
Bücherschatzkiste: Wald
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

Samstag, 27. September 2025 – Kulturtag 
Uhrzeit: 11.00 bis 16.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Dorfplatz

Oktober

Donnerstag, 2. Oktober 2025 – Ausstellung «Bloom.in.Art»
Donnerstag: 19.00 Uhr (Vernissage)
Freitag: 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag/Sonntag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Eschen, Heragass 2, Pfrundbauten

Samstag, 4. Oktober 2025 – ORF Lange Nacht der Museen – 
«Bloom.in.Art»
Uhrzeit: 18.00 bis 24.00 Uhr
Weitere Informationen: langenacht.orf.at
Veranstalter: ORF Lange Nacht der Museen, Gemeinde Eschen-
Nendeln, Kulturkommission
Ort: Eschen, Heragass 2, Pfrundbauten

Mittwoch, 8. Oktober 2025 – Sammlung von Sonderabfällen
aus Haushaltungen
Uhrzeit: 8.00 bis 10.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln
Ort: Eschen, Essanestrasse 11, Mehrzweckgebäude, Werkhof

Freitag, 10. Oktober bis Sonntag, 12. Oktober, 2025 –
Unterländer Jahr- und Prämienmarkt 
Freitagabend: Festzelt, Bahnen
Samstag: Marktstände, Festzelt, Bahnen, Prämienmarkt
Sonntag: Marktstände, Festzelt, Bahnen
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln,
Freiwillige Feuerwehr Eschen, Verein zur Förderung Unterländer 
Prämienmarkt
Ort: Eschen, Zentrum

Sonntag, 12. Oktober 2025 – Frühschoppen im Festzelt am 
Unterländer Jahrmarkt
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Eschen und
Harmoniemusik Eschen
Ort: Eschen, Dr. Albert Schädler-Strasse, Bretscha-Platz, Festzelt

Dienstag, 21. Oktober 2025 – Fachvortrag «Wenn Nähe zur
Belastung wird – Angehörige psychisch erkrankter Menschen 
am Limit»
Uhrzeit: 19.00 bis 20.30 Uhr
Veranstalter: Verein SonnenStern: Persönlichkeitsentwicklung
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Gemeindesaal

Mittwoch, 29. Oktober 2025 – Geschichte aus der
Bücherschatzkiste: Gefühle
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

November

Sonntag, 2. November 2025 – Ofaguck und Chili
«Musikalische Heimat»
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 2, Begegnungszentrum Clunia

Montag, 3. November 2025 – Notfälle bei Kleinkinder
Uhrzeit: 18.00 bis 21.30 Uhr
Veranstalter: Samariter Liechtensteiner Unterland
Ort: Eschen, Dr. Albert Schädlerstrasse 11, Samariterlokal 

Samstag, 15. November 2025 – «Clunia Bühne»
Uhrzeit: 19.00
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 2, Begegnungszentrum Clunia

Samstag, 15. November, bis Sonntag, 16. November 2025 –
29. Junioren E/D-Hallenturnier
Uhrzeit: 9.00 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen: www.usv.li
Veranstalter: Fussballclub USV Eschen/Mauren
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Turnhalle
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Mittwoch, 26. November 2025 – Geschichte aus der 
Bücherschatzkiste: Advent
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

Dezember

Montag, 1. Dezember, bis Mittwoch, 24. Dezember 2025 – 
Adventsfenster Nendeln
Uhrzeit: 18.00 bis 19.30 Uhr
Weitere Informationen: www.nendla.li
Veranstalter: Nendla rund ums Johr
Ort: Nendeln

Montag, 1. Dezember 2025 – Nothilfekurs für
Führerscheinbewerber
Uhrzeit: 18.00 bis 21.30 Uhr
Weitere Informationen: www.svlu.li
Veranstalter: Samariter Liechtensteiner Unterland
Ort: Eschen, Dr. Albert Schädler-Strasse 11, Samariterlokal

Samstag, 6. Dezember 2025 – der Nikolaus kommt
in Nendeln
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Weitere Informationen: www.nendla.li
Veranstalter: Nendla rund ums Johr
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 2, Begegnungszentrum Clunia

Sonntag, 7. Dezember 2025 – Jahreskonzert
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Weitere Informationen: www.hme.li
Veranstalter: Harmoniemusik Eschen
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Gemeindesaal

Mittwoch, 17. Dezember 2025– Geschichte aus der
Bücherschatzkiste: Weihnachten
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

Kurse

Stein Egerta 

Samstag, 27. September 2025
Kurs 9A06: Brot backen, Sauerteig und feine Sorten
Uhrzeit: 9.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, 
Schulküche

Donnerstag, 2. Oktober 2025
Kurs 7A13: Entspannungsabend in Eschen
Uhrzeit: 18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Eschen, Schönbühl 2, Kindergarten Schönabüel, 
Vereinsraum

Samstag, 18. Oktober 2025
Kurs 9A12: Schnaps brennen
Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Eschen, Alemannenstrasse 1, Destillerie Steinauer

Montag, 20. Oktober 2025
Kurs 8D24: Crawlkurs für Erwachsene, Anfänger
Uhrzeit: 18.30 bis 19.15 Uhr
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, 
Hallenbad

Montag, 20 Oktober 2025
Kurs 8D25: Crawlkurs für Erwachsene,
Fortgeschrittene
Uhrzeit: 19.20 bis 20.05 Uhr
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, 
Hallenbad

Montag, 20. Oktober 2025
Kurs 8B13: Yoga für Männer in Nendeln
Uhrzeit: 19.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Nendeln, Gemeindegarten 2, Alte Schule
 
Dienstag, 21. Oktober 2025
Kurs 8A09: Pilates mit dem «Magic Circle»
(Pilates-Ring)
Uhrzeit: 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort: Eschen, Simsgasse 10, Primarschule, Aula
 
Mittwoch, 22. Oktober 2025
Kurs 8E04: Bodyforming, gestärkt durch die
Wechseljahre
Uhrzeit: 8.15 bis 9.45 Uhr
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 54, Primarschule, 
Turnhalle
 
Samstag, 25. Oktober 2025
Kurs 9A16: Feine Pralinen mit hochwertiger
Kuvertüre
Uhrzeit: 9.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, 
Schulküche
 



63

A
G

E
N

D
A

Seniorenanlässe 

Seniorentreff Eschen-Nendeln 
Dienstag, 21. Oktober 2025
Dienstag, 18. November 2025
Dienstag, 16. Dezember 2025

Uhrzeit: jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr 
Ort: Eschen, Essanestrasse 11, Mehrzweckgebäude

Seniorenmittagstisch 
Mittwoch, 1. Oktober 2025
Nendeln, Churer Strasse 10, Restaurant Weinstube

Mittwoch, 5. November 2025
Eschen, St. Martins-Ring 3, Georg AG

Mittwoch, 3. Dezember 2025
Eschen, St. Luzi-Strasse 21, Mündle Bäckerei
Konditorei AG

Uhrzeit: jeweils um 11.30 Uhr

Bitte um Anmeldung bis am Montag vor dem 
jeweiligen Seniorenmittagstisch unter 
+423 377 50 10 oder verwaltung@eschen.li

Seniorenadventsfeier 
Samstag, 29. November 2025
Uhrzeit: 11.00 Uhr 
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, 
Senioren- und Gesundheitskommission

Gottesdienste

Römisch-Katholisch

Samstag	
18.00 Uhr, in Eschen, Kirche St. Martin

Sonntag	
9.00 Uhr, in Nendeln
10.00 Uhr, in Eschen, Kirche St. Martin

www.pfarrei-eschen-nendeln.li

Evangelisch

Sonntag
10.00 Uhr, Evangelische Kirche,
Fürst-Franz-Josef-Strasse 11, Vaduz

www.kirchefl.li

Evangelisch-Lutherisch

Sonntag
10.00 Uhr, Johanneskirche Vaduz,
Schaanerstrasse 22, Vaduz

www.luth-kirche.li

Montag, 27. Oktober 2025
Kurs 2C08: Kreatives Malen und Experimentieren 
mit Acrylfarben
Uhrzeit: 18.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Eschen, Simsgasse 10, Primarschule, Atelier
 
Samstag, 29. November 2025
Kurs 9A25: Adventsbäckerei
Uhrzeit: 9.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum
Unterland, Schulküche

www.steinegerta.li
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GEMEINDE ESCHEN
GEMEINDEVERWALTUNG

St. Martins-Ring 2
FL-9492 Eschen
T +423 377 50 10
verwaltung@eschen.li
www.eschen.li


